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Wer kann es
besser?

Die Ausstellungsbesucher hatten die Möglichkeit, ihre eigene
Meinung dazu aufzuschreiben; leider wurde keine weitere Erklärung
beigefügt.

RÜCKBLICK

Ich glaube sagen zu dürfen, dass die Schüler an dieser Aufgabe vieles

gelernt haben; vor allem wohl, wie man durch geplante Team-
Arbeit Schwierigkeiten überwinden kann. Hoffentlich sehen sie
nun auch ihre zweisprachige Heimat mit etwas anderen Augen an
als zuvor.
Das Interesse an den ausgestellten Resultaten war recht lebhaft;
besonders die welschen Besucher schienen beeindruckt. Ich selber
habe manches gelernt. Nicht zuletzt auch das folgende:
Der bei der deutschsprachigen Bieler Bevölkerung geradezu als
«unumstössliche Wahrheit» geltende Satz, dass die Welschen weniger

gut deutsch sprächen als sie französisch, hat sich als Irrtum
erwiesen. Jörg Burgermeister
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Im Schatten Weinen
der Stille im Schatten
die Geräusche des Schweigens,
erkennbar, ohne Geräusch.
benennbar,
aus dem Baum Laute
sich lösende Frucht im Schatten
und ihr Aufprall, des Schweigens,
Gras, lotbar,
das zurückweicht ortbar.
und sirrt,
auf dem Fluss Im Schatten
das Rutschen des Schweigens
der Graugans und der Stille
am Ende des Flugs, du,
Wasser, erfühlbar.
das zurückweicht
und klirrt. Lore Vogler-Bracher
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